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AMTLICHER TEIL

Bundesprogramm „Nationale Projekte des 
Städtebaus“ 
Beschluss Nr.  51/2014
Der Gemeinderat von Olbersdorf erklärt in seiner öf-
fentlichen Sitzung am 15. Oktober 2014 die Absicht 
zur Sicherstellung der Eigenmittel der Kommune zur 
Umsetzung des Bundesprogrammes »Nationale Pro-
jekte des Städtebaus 2014« für die Jahre 2015 bis 2018 
im Rahmen seiner finanziellen Möglichkeiten.
Abstimmungsergebnis

Gesetzl. Anzahl d. Gemeinderäte: 18 + 1 Dafür:        15 Dagegen: 0

davon anwesend: 14 + 1  Enthaltg.: 0 Befangen: 0

Bestimmung des Wahltages für die Bürgermeis-
terwahlen 2015
Beschluss Nr.  52/2014
Auf der Grundlage des Gesetzes über die Kommunal-
wahlen im Freistaat Sachsen (KomWG) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 3. März 2014 (SächsGVBl. 
S. 211), zuletzt geändert durch Artikel 6 des Gesetzes 
vom 9. Juli 2014 (SächsGVBl. S. 376, 379), i. V. m. 

Öffentliche Bekanntmachung
der Beschlüsse aus der öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates Olbersdorf vom 15. Oktober 2014

der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen 
(SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 3. März 2014 (SächsGVBl. S. 146), zuletzt geän-
dert durch Artikel 6 des Gesetzes vom 02. April 2014 
(SächsGVBl. S. 234) und der Empfehlung des Sächsi-
schen Staatsministeriums des Innern mit Schreiben 
vom 10. März 2014 beschließt der Gemeinderat von 
Olbersdorf in seiner öffentlichen Sitzung am 15. Okto-
ber 2014:
1.  Als Termin für die Bürgermeisterwahl 2015 der Ge-

meinde Olbersdorf wird Sonntag, der 7. Juni 2015, 
bestimmt.

2.  Entfallen auf keine(n) Bewerber(in) im ersten Wahl-
gang mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen wird 
als Termin für einen zweiten Wahlgang Sonntag, der 
28. Juni 2015, bestimmt.

Abstimmungsergebnis
Gesetzl. Anzahl d. Gemeinderäte: 18 + 1 Dafür: 15 Dagegen: 3

davon anwesend: 14 + 1  Enthaltg.: 0 Befangen: 0

Haushaltssatzung / Haushaltsplan 2014 / Mit-
telfristige Finanzplanung 2015 bis 2017 
Beschluss Nr. 53/2014
1. Der Gemeinderat von Olbersdorf beschließt auf sei-

ner öffentlichen Sitzung am 15.10.2014 die Haus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr 2014.

2. Der Entwurf der Haushaltssatzung 2014 ist an min-
destens sieben Arbeitstagen in der Zeit vom 
23.09.2014 bis einschl. 02.10.2014 öffentlich ausge-
legt worden. Hierüber sowie auf die Möglichkeit der 
Einsichtnahme und des Beibringens von etwaigen 
Einwendungen ist durch ortsübliche Bekanntgabe 
hingewiesen worden. Über Einwendungen und Hin-
weise ist nicht zu beschließen, da keine eingegangen 
sind. 

3. Die vom Gemeinderat beschlossene Haushaltssat-
zung ist durch Überlassen einer Mehrfertigung der 
Rechtsaufsichtsbehörde vorzulegen.

4. Nach Bestätigung der Gesetzmäßigkeit durch die 
Rechtsaufsichtsbehörde bzw. nach Ablauf der Frist 
nach § 119 Abs. 1 SächsGemO ist die Satzung auszu-
fertigen und öffentlich bekannt zu machen. Mit der 
öffentlichen Bekanntmachung ist der Haushaltsplan 
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für die Dauer einer Woche öffentlich auszulegen. In 
der Bekanntmachung ist auf die Auslegung hinzuwei-
sen.

Gesetzl. Anzahl d. Gemeinderäte: 18 + 1 Dafür: 5 Dagegen: 9

davon anwesend: 14 + 1  Enthaltg.: 1 Befangen: 0

Im Ergebnis der Abstimmung ist der Entwurf der HHS 
2014 abgelehnt.

Satzung der Gemeinde Olbersdorf über die 
Festsetzung der Hebesätze für die Grund- 
und Gewerbesteuer (Hebesatzsatzung)
Beschluss Nr. 54/2014
1. Der Gemeinderat von Olbersdorf beschließt in sei-

ner öffentlichen Sitzung am 15. Oktober 2014 die 
Satzung der Gemeinde Olbersdorf über die Festset-
zung der Hebesätze für die Grund- und Gewerbe-
steuer (Hebesatzsatzung).

2.  Die Satzung ist der Rechtsaufsichtsbehörde unver-
züglich anzuzeigen und öffentlich bekanntzuma-
chen. 

Abstimmungsergebnis

Gesetzl. Anzahl d. Gemeinderäte: 18 + 1 Dafür:         6 Dagegen: 7

davon anwesend: 14 + 1  Enthaltg.: 2 Befangen: 0

Im Ergebnis der Abstimmung ist die Hebesatzsatzung 
abgelehnt.

Die öffentlichen Gemeinderatssitzungen finden regelmäßig einmal 
im Monat statt. Sitzungstermin und Tagesordnung werden entspre-
chend der Bekanntmachungssatzung der Gemeinde Olbersdorf 
rechtzeitig an den Bekanntmachungstafeln der Gemeinde ortsüb-
lich bekannt gegeben sowie im Internet unter www.olbersdorf.de 
veröffentlicht.

Anlagen, Pläne und andere Beifügungen sind in der Gemeindever-
waltung Olbersdorf, Oberer Viebig 2a, Zimmer 202, einsehbar.

Andreas Förster
Bürgermeister

Öffentliche Ausschreibung

Die Gemeinde  Kurort Jonsdorf schreibt hiermit eine 
Baufl äche des Flurstückes 84 meistbietend zum Ver-
kauf aus. Das Flurstück 84 hat eine  Gesamtgröße von 
3.870 m², wovon eine Teilfl äche von ca. 1000 m² zur 
Bebauung verkauft werden soll.  
Das Grundstücksteil ist im Bebauungsplan Nr. 9 als 
Baufl äche ausgewiesen.
Interessenten richten ihre Angebote bitte schriftlich an 
die Gemeindeverwaltung  Jonsdorf, Auf der Heide 1, 
02796 Kurort Jonsdorf. Nähere Auskünfte werden vom 
Bürgermeister erteilt.

Christoph Kunze
Bürgermeister

NICHTAMTLICHER TEIL

Friedensrichter: Herr Klaus-Peter Sandring
Sprechzeit: jeden 1. Dienstag im Monat
 von 15.00 bis 17.00 Uhr
 nächster Termin:  2. Dezember 2014 
 (letzte Sprechstunde vor der Neuwahl)
 in der Gemeindeverwaltung Olbersdorf, 
 Oberer Viebig 2 a, 02785 Olbersdorf 
 II. Stock, Zimmer-Nr. 202/3, 
 Telefon: (0 35 83) 69 85 24 
 (nur während der Sprechzeit)

Hauptamt

Schiedsstelle der 
Verwaltungsgemein-
schaft Olbersdorf

Öffnungszeiten der
Gemeindebibliothek
 
Ernst-May-Straße 39, Tel.: 03583 690287

Montag 13.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag geschlossen
Freitag 09.00 – 12.00 Uhr
Vom 22.12.2014 bis 02.01.2015 bleibt die 
Gemeindebibliothek wegen Urlaub geschlossen.

K. Blochwitz
Leiterin der Gemeindebibliothek Olbersdorf

Mitteilung an 
unsere Patienten
Ärztebereitschaft
Am Sonnabend, am Sonntag und an den Feiertagen 
finden in den diensthabenden Praxen der Stadt Zittau 
von 08.00 bis 11.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr Not-
fallsprechstunden statt. Die entsprechende dienstha-
bende Praxis ist der jeweiligen Regionalpresse zu ent-
nehmen.
Dringende Hausbesuche außerhalb der regulären 
Sprechzeiten sind sowohl an den Wochentagen in der 
Zeit von 19.00 bis 07.00 Uhr (außer Mittwoch und 
Freitag bereits ab 14.00 Uhr) als auch an den Wochen-
enden und Feiertagen für Tag und Nacht bitte grund-
sätzlich unter der Rufnummer (0 35 85) 86 24 04 anzu-
melden.
Für Unfälle und akute lebensbedrohliche Erkran-
kungen gilt weiterhin Tag und Nacht die Rufnummer 
der Rettungsleitstelle Löbau (0 35 85) 40 40 00.
Der kinderärztliche Bereitschaftsdienst bleibt unver-
ändert.
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Bald ist es wieder soweit und 
Weihnachten 2014 steht vor der Tür

Weihnachtliches 
Beisammensein – 

eine Einladung des Sozialausschusses
Der Sozialausschuss möchte Sie aus diesem Grunde 
ganz herzlich zur traditionellen Weihnachtsfeier der 
Gemeinde Olbersdorf einladen. 
Mit dieser Einladung möchten wir besonders sozial 
benachteiligte und sich einsam fühlende erwachsene 
Bürgerinnen und Bürger unserer Gemeinde ansprechen 
und freuen uns auf ein gemeinsames gemütliches und 
besinnliches Zusammensein. Unsere diesjährige Weih-
nachtsfeier findet am Montag, dem 08.12.2014 um 
15.00 Uhr im ehemaligen Kaffetippel, Oberer Viebig 
3A, in Olbersdorf statt. Um die Feier gut planen zu 
können, bitten wir Sie um eine telefonische Rückmel-
dung über Ihre Teilnahme bis zum 02.12.2014 an die 
Gemeindeverwaltung Olbersdorf unter der Telefon-
nummer (03583)698520. Ihre Anmeldung wird selbst-
verständlich vertraulich behandelt.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

Der Sozialausschuss
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Schutz und Hilfe 
bei häuslicher Gewalt

Die Zittauer Frauen- und Kinderschutzwohnung „Zu-
fl ucht“ in Trägerschaft der Hillerschen Villa ist eine 
anonyme, geschützte Unterkunft für Frauen, die Ge-
walt in Familie oder Partnerschaft erlitten haben und 
sich und ihre Kinder in Sicherheit bringen wollen. Sie 
können hier über ihre Erfahrungen sprechen, Entschei-
dungen treffen, ihr Leben neu ordnen. Dabei werden 
sie individuell unterstützt und begleitet, bei Bedarf an 
weitere Hilfsangebote vermittelt.
Der Kontakt zur „Zufl ucht“ ist über die Notruf-
nummer 0175 / 9809462 möglich. 
Betroffene können sich hier zunächst anonym und un-
verbindlich über mögliche Hilfen bei häuslicher Ge-
walt informieren.

Bürgerpolizist  
Für Olbersdorf ist zuständig:

Polizeihauptkommissar Andreas Böhme
Polizeidirektion Oberlausitz-Niederschlesien
Polizeirevier Zittau, Haberkornplatz 2
02763 Zittau

� (03583) 62 243  oder 0173 961 86 85

@ andreas.boehme@polizei.sachsen.de

Hilfetelefon  
"Gewalt gegen 
Frauen"
Das Hilfetelefon  "Gewalt gegen Frauen",  eingerichtet 
vom Bundesamt für Familie, ist ein 24-Stunden-Be-
ratungsangebot  in Deutschland, welches barrierefrei, 
kostenlos und vertraulich via Telefon und Website in 
verschiedenen Sprachen zu allen Formen von Gewalt 
berät. Dabei bietet das Hilfetelefon nicht nur betroffe-
nen Frauen die notwendige Unterstützung durch kom-
petente Fachberaterinnen, auch Familienmitglieder, 
Freunde und Fachkräfte können sich mit ihren Anlie-
gen und Fragen an die 08000 116 016 bzw. an www.
hilfetelefon.de wenden.  
(Quelle: SSG-Mitteilungen Heft 20/2014, S. 14, Mit-
gliederrundschreiben 457/14, AZ: 452.3)

Sehr geehrte Mieterinnen und Mieter,
unsere Geschäftsstelle Ernst-May-Straße 67 in Olbers-
dorf bleibt am

23. Dezember 2014 ab 12.00 Uhr und am
02. Januar 2015 ganztägig

geschlossen.
In dringenden Fällen bzw. bei Havarien erreichen Sie 
unseren Bereitschaftsdienst unter der Rufnummer

0 35 83 / 69 18 07.
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und wünschen 
Ihnen eine besinnliche Adventszeit.
Kommunale Wohnungsbau- und 
Verwaltungsgesellschaft mbh Olbersdorf

Neues aus der KWV

Abfallbehälter „winterfest“ befüllen
In den Wintermonaten besteht die Gefahr, dass der Ab-
fall in den Bio- und Restabfallbehältern festfriert. Die 
Abfallbehälter können dadurch nicht vollständig ent-
leert werden.
Bitte beachten Sie folgende Hinweise:
Feuchte Abfälle werden in Zeitungspapier eingewickelt. 
Die Behälterwandungen legen Sie mit Häckselgut und 
Zeitungspapier aus.
Abfallbehälter stehen bei besonders eisigen Tempe-
raturen hinter Hauswänden, Mauern oder in Garagen 
frostsicher. In jeden Fall ist der Abfall nicht in den Be-
hälter einzustampfen.
Wenn die Möglichkeit besteht, stellen Sie die Abfall-
behälter erst früh bis 06.00 Uhr am Leerungstag be-
reit. Im Zweifelsfall lösen Sie die angefrorenen Abfälle 
vorsichtig von den Innenseiten zum Beispiel mit einem 
Besenstiel.
Die festgefrorenen Behälter können aus wirtschaftli-
chen Gründen nicht nachentsorgt werden. Die reibungs-
lose Abfallentsorgung ist im strengen Winter erschwert. 
Bitte räumen Sie die Zugänge und Zufahrten zu den 
Behältern frei. 

Abfallwirtschaft



4

Amtlicher Teil 
Gemeindeblatt Olbersdorf  November 2014  Erscheinungstag: 26.11.2014

Neujahrskonzert 
des Landkreises Görlitz 

Das traditionelle Neujahrskonzert des Landkreises 
Görlitz fi ndet am Sonntag, dem 
4. Januar 2015 um 16 Uhr im Bürgerhaus Niesky, 
Muskauer Str. 35, statt. Landrat Bernd Lange lädt alle 
Musikfreunde ganz herzlich zur musikalischen Begrü-
ßung des neuen Jahres ein. 
Die Neue Lausitzer Philharmonie spielt ihr 3. Philhar-
monisches Konzert mit dem Titel „Schwanensee“. Ge-
spielt werden Werke von Reinhold Glière  und Dmitri 
Schostakowitsch. Es dirigiert GMD Andrea Sanguine-
ti, Solist ist Andrej Bielow an der Violine.
Eintrittskarten gibt es im Vorverkauf ab 27. Oktober 
im Bürgerhaus Niesky, Montag bis Freitag 10 bis 17 
Uhr. 

Gerlind Walter
Mitarbeiterin Büro Landrat

Abfallkalender 2015 werden im Kreisgebiet 
verteilt
Die neuen Abfallkalender des Landkreises Görlitz wer-
den ab Mittwoch, den 10. Dezember in den Städten und 
Gemeinden des Landkreises Görlitz mit dem Wochen-
Kurier verteilt.  
Der Abfallkalender enthält die aktuellen Abfuhrtermi-
ne für Restmüll, Bioabfall, Papier sowie Pappe, den 
Gelben Sack/ die Gelbe Tonne und die Termine des 
Schadstoffmobils.
Im Innenteil sind zwei Doppelkarten enthalten zur 
Anmeldung von Sperrmüll sowie Elektro- und Elekt-
ronikschrott. Die Beantragung kann auch online unter 
www.abfall-eglz.de (Entsorgungsgebiet Löbau, Zittau, 
Görlitz) und www.negw.de (Entsorgungsgebiet ehem. 
NOL) erfolgen.
Neu ist, dass es zum 01.01.2015 im Kreisgebiet ei-
nen Entsorgerwechsel bei der Glaserfassung geben 
wird. Die Entleerung der Glascontainer erfolgt ab dem 
01.01.2015 durch die Firma Bruno Halke & Sohn im 
gesamten Landkreis Görlitz.
Für Fragen ist die Servicenummer 0800-0005774 ein-
gerichtet.
Wer bis zum 15. Dezember keinen Abfallkalender er-
halten hat, kann beim Regiebetrieb Abfallwirtschaft 
unter 03588 261 716 oder der KG WochenKurier 
Verlagsgesellschaft mbH & Co. Dresen, Büro Gör-
litz unter 03581 424211 einen Kalender nachfordern. 
Zudem fi nden Sie den Abfallkalender als PDF-Datei, 
die Entsorgungstermine und weitere Informationen 
auf der Homepage www.kreis-goerlitz.de oder per Di-
rektaufruf unter http://aw.landkreis.gr/.
Kontakt
Regiebetrieb Abfallwirtschaft, 
Muskauer Straße 51, 02906 Niesky 
Tel: 03588/ 261-716, Fax: 03588/ 261-750
E-Mail: info@aw-goerlitz.de
Internet: www.kreis-goerlitz.de

Regiebetrieb Abfallwirtschaft

Mit Nachwuchsarbeit eine neue Per-
spektive für Eishockey in Jonsdorf!
Trotz ungewisser Aussichten, ohne 
Unterstützung des bisherigen Eis-
hockeyclubs und ohne fi nanzielle 
Mittel startete der Jonsdorfer Eisho-
ckeynachwuchs in die Saison.
Laufgruppe, Bambinis, Mädchen sowie die Schüler- 
und Jugendmannschaften trainieren nun wieder regel-
mäßig und nehmen an der Ostdeutschen Meisterschaft 
teil.
Möglich ist dies durch die Gemeinde Jonsdorf, wel-
che das Eis vorläufi g zur Verfügung stellt, dem ELV 
Niesky, der die Federführung der Spielgemeinschaften 
übernommen hat, sowie dem Sächsischen Eissportver-
band, der uns in rechtlichen Fragen unterstützte und 

Spendenaufruf

aufgelaufene Schulden für den Nachwuchsspielbetrieb 
stundet. Durch die Eltern wird ein Teil der Kosten 
durch monatliche Beiträge beglichen. Auch konnten 
zu den Heimspielen erste Spenden entgegengenommen 
werden – vielen Dank dafür an Spender und Spen-
densammler! Um den Trainings- und Spielbetrieb des 
Nachwuchses – Laufschule/Bambini/Schüler/Jugend/
Mädchen – sicherzustellen bitten wir um Spenden für 
die Bezahlung der Eiszeiten.
Eine Stunde Eisnutzung kostet dank Sonderkonditio-
nen 18,00€. Benötigt werden pro Monat 900€!
Es sind also 300 Spender a 18,00€ notwendig, um die 
Saison abzusichern.
Kopfzerbrechen bereitet uns auch noch die Anmietung 
von Kleinbussen zu den Auswärtsspielen. Es werden 
18X je 2 Kleinbusse benötigt, was nochmals Kosten 
von ca. 6900€ inklusive Diesel verursacht.
Doch nur mit guter Nachwuchsarbeit hat der Eisho-
ckeysport im Zittauer Gebirge eine Zukunft! Wir rufen 
deshalb alle Fans und Freunde des Eissports auf uns 
auf diesem Weg zu unterstützen.
Beim ELV Niesky ist folgendes Spendenkonto einge-
richtet:

IBAN DE60850501000232028265 
Sparkasse Oberlausitz Niederschlesien 
BIC WELADED1GRL 
Kontoinhaber ELV Niesky e.V. 
Verwendungszweck: Spende Nachwuchs Abt. 2, 
  Name und Anschrift   
  des Spenders

Eine Spendenbescheinigung für das Finanzamt ab ei-
ner Spende von 201 € kann natürlich ausgestellt wer-
den. Bis 200 € reicht der Überweisungsnachweis (Kon-
toauszug, Quittung o.ä.).
Ansprechpartner: Frau Antje Gosda Tel: 01781797222 
Kontakt: Jonsdorfereishockeynachwuchs@gmail.com

ELTERNINITIATIVE zur Rettung des 
Eishockeynachwuchses in Jonsdorf
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Jetzt anmelden zum Landesmusikfest! 
Grimma hat die Bühnen, Sachsen hat das Talent: 
Die Bewerbungsphase für die Teilnahme am 1. säch-
sischen Landesmusikfest vom 12. bis 14. Juni 2015 ist 
angelaufen. Noch bis zum 31. Dezember dieses Jah-
res können Ensembles und Solisten aus dem gesam-
ten Freistaat ihre Unterlagen beim Festivalbüro einrei-
chen. In Grimma  stehen nicht die Profi s, sondern die 
Amateure im Vordergrund. Deshalb sind alle Sachsen 
gefragt! Jeder kann das Programm mitgestalten und 
zeigen, was Sachsen musikalisch drauf hat. Die Orga-
nisatoren freuen sich auf viele Anmeldungen aus allen 
Musikrichtungen.
Das Landesmusikfest soll den sächsischen Sängern und 
Musikern erstmals eine große Plattform bieten, auf der 
sie sich einem breiten Publikum präsentieren und sich 
austauschen können. Damit schließt das Landesmusik-
fest für die Laienmusikkultur im Freistaat eine Lücke 
und zeigt allen Besuchern, was in Sachsen im Ehren-
amt und in der musischen Bildung geleistet wird.
Die Anmeldeunterlagen können direkt unter www.
landesmusikfest-grimma.de heruntergeladen werden. 
Sind Fragen offen geblieben? Dann nehmen Sie ein-
fach Kontakt auf zum 
Festivalbüro Landesmusikfest 
Sachsen 2015, Nicolaiplatz 13 in 04668  Grimma; 
Tel.: 03437/ 98 58 286; 
E-Mail: info@landesmusikfest-grimma.de

ADAC-Fahrradklima-Test
Der ADAC-Fahrradklima-Test ist in vollem Gange. Bis 
jetzt haben schon 177 Städte Deutschlandweit die Min-
destnorm erfüllt und schaffen es damit in die Wertung!
Viele Städte machen aktiv Werbung für die Umfrage 
und fordern ihre Bürgerinnen und Bürger auf, sich 
zahlreich zu beteiligen, denn die Ergebnisse sind nicht 
nur für Radfahrer, sondern auch für die Verwaltungen 
sehr interessant.  
Wer wissen möchte, wie viele Stimmen bereits für 
die eigene Stadt abgegeben wurden und wie viele es 
2012 waren, fi ndet den aktuellen Zwischenstand vom 
30.10.2014 und den Fragebogen unter www.adfc.de
Anhand von 27 Einzelfragen kann jeder seine Hei-
matstadt auf einer Skala von eins bis sechs bewerten. 
Damit die Antworten des Fahrradklima-Tests verarbei-
tet werden können und eine Stadt am Test teilnehmen 
kann, bedarf es in unserer Region einer Mindestanzahl  
von 50 Teilnehmern und das haben einige Kommunen 
schon geschafft.
Nun bedarf es im Endspurt (30. November ist Teilnah-
meschluss) noch für weitere Kommunen die Teilneh-
merzahl von 50 zu knacken und um so mehr Teilneh-
mer, um so relevanter ist das Ergebnis.

Neben den „harten Fakten“ der Verkehrspolitik wie 
Investitionen in Fahrradinfrastruktur  oder Sicherheits-
daten ist die Zufriedenheit der Nutzer ein zentralen 
Kriterium für Erfolg  oder Misserfolg einer Radver-
kehrsstrategie. Diese Untiefen der städtischen  Ver-
kehrsplanung zu beleuchten und über das Befi nden 
der Radfahrer genauer Bescheid zu wissen, ist Ziel des 
ADFC-Fahrradklima-Tests. Die Ergebnisse werden im 
Frühjahr  2015 präsentiert.

Klaus Müller
ADFC Sachsen e.V. Ortsgruppe Zittau

Kinderschutzfachkraft
(01 52) 55 14 42 09

Wollen Sie helfen?
Wir suchen ständig gut erhaltene Ge-
brauchtmöbel zur Abgabe an sozial be-
dürftige Bürger in unserem Landkreis.
Zum Beispiel:
- Wohnzimmer- und Kücheneinrichtungen
- Schlafzimmereinrichtungen, Einzelbetten
- Kinder- und Jugendzimmer
- elektr. Haushaltsgeräte, Gardinen, Lampen und
 Hausrat
Unsere Leistungen:
- kostenlose Demontage und Abholung
- Auslieferung der Ware
- allgemeine Beratung
Sozialer Möbelmarkt Zittau · Külzufer 19
oder unter (0 35 83) 70 54 67 (Telefon / Fax)
Öffnungszeiten
Mo. – Mi. 07.00 – 12.00 und 13.00 – 16.00 Uhr
Do. 07.00 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr
Fr. 07.00 – 12.00 Uhr

Sozialer Möbelmarkt
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SENIORENTREFF

Veranstaltungen Monat Dezember
Unsere letzte Veranstaltung fi ndet am Dienstag, dem 
02.12.2014 statt, es ist unsere Weihnachtsfeier. 
Beginn ist 13:30 Uhr. 
Unsere Veranstaltungen fi nden in den Räumen der Feu-
erwache statt. Daher möchten wir uns bei allen, die dies 
möglich machen, recht herzlich bedanken.

Lichtbildervortrag „Dänemark“ 
Am Dienstag, den 21.10.2014 hatten wir Herrn Grafe, 
den Natur- und Tierfotograf, zu einem Lichtbildervor-
trag eingeladen. Das Thema war „Dänemark“. Überall 
ist das Meer und was könnte ein Land mehr prägen als 
eine endlose Küste und zahlreiche Inseln.
Dänemark hat 400 große und kleine Inseln. Die raue 
Westküste und die milde Ostseeküste, die Dünen , Wäl-
der und Flüsse sind zu jeder Jahreszeit ein Erlebnis. Die 
nördlichste Landspitze Dänemarks – Grenen – links die 

Für unser Projekt „Sozialkaufhaus“ benötigen wir 
dringend Ihre unterstützende Spende von gut erhaltener
� Bekleidung für Kinder und Erwachsene
� Spielzeug
� Hausrat
� Möbel
� Elektroartikel

Durch die Wiederverwendung Ihrer Sachspenden hel-
fen Sie bewusst mit, hilfebedürftige Bürger zu unter-
stützen.
Bitte geben Sie nur saubere, intakte und weiterver-
wendbare Sachen an uns weiter!
Bei Bedarf übernehmen wir für Sie den Transport!
Vielen Dank für Ihre Spende,

Ihr Soziales Eurolino Haus
dfb – Regionalverband Sachsen Ost e. V.
Frauen- und Familienzentrum Zittau
Bahnhofstraße 17, 02763 Zittau 
Öffnungszeiten: Mo. bis Do.: 8.30 – 15.00 Uhr
 Fr.: 8.30 – 14.00 Uhr
Kontakt:
Dispatcher: (0 35 83) 70 47 87
E-Mail:  dfb-zittau@gmx.de

Werbung für einen guten Zweck

Karaseks Naturmarkt 
– ein Weihnachtsmarkt 
der besonderen Art
Im reizvollen Ambiente eines his-
torischen Dreiseithofs (Bulnheimscher Hof) sowie auf 
dem Parkplatz des Karasek-Museums fi ndet am Sonn-
tag, dem 30. November der traditionelle Naturmarkt 
mit ca. 60 Direktvermarktern und Händlern aus ganz 
Sachsen und Nordböhmen statt.
Als Weihnachtsgeschenke kann man lustige Holz- und 
Keramikfi guren, Waldfruchtliköre und Kräuterproduk-
te aus Stülpner Karls Revier (Erzgebirge), originelle 
Holzspielwaren aus dem Isergebirge, Felle einheimi-
scher Tierarten, oberlausitzer Holzmalereien, Korbwa-
ren, Wolldecken, böhmischen und selbst gebastelten 
Weihnachtsschmuck, Oberlausitzer und Nordböhmi-
sche Bücher/Bildbände, Juwelierschmuck sowie vieles 
andere mehr erwerben.
Natürlich gibt es auch viele Köstlichkeiten für den 
sofortigen Verzehr oder zum Mitnehmen. Die bunte 
Palette reichte von frisch geräucherten Forellen, Wild- 
und Gefl ügelspezialitäten, Butter, Käse und Fleisch 
von der Ziege, Wurst vom Bauernhof, einheimischen 
Gemüse, knuspriges Holzofen- und Karasekbrot, Puls-
nitzer Pfefferkuchen bis hin zu heißen Sanddorn- und 
Honigwein.

Das Karasek-Museum wird liebevoll, weihnachtlich 
dekoriert sein und man kann die Sonderausstellung 
„Spielzeugträume von anno dazumal“ bestaunen.
Karasek und seine wackeren Spießgesellen laden ihre 
Gäste aus nah und fern zu diesem weihnachtlichen Na-
turmarkt ins Zentrum der Oberlausitzer Grenzstadt von 
13:00 bis 18:00 Uhr recht herzlich ein.
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.kara-
seks-revier.de 
Karasek-Museum  *  Nordstraße 21 a
02782 Seifhennersdorf  *  Tel. 03586/45 15 67

Karasek – Museum Seifhennersdorf 
Ein Heimatmuseum besonderer Art
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Ostsee, rechts die Nordsee.
Eine sanfte Hügellandschaft mit Wäldern und Seen 
birgt zahlreiche Zeugnisse aus der Vergangenheit, seien 
es Gräber der Wikinger, romantische Kirchen, pracht-
volle Schlösser oder Herrenhöfe.
Ein besonderes Städtefl air bietet nicht nur Kopen-
hagen – die berühmte „Kleine Meerjungfrau“ an der 
Langelinie, das gläserne Palmenhaus, der Botanische 
Garten, das Wasserspiel „Gefi ons Springvand“, Schloß 
Christiansborg, Schloß Amalienborg usw.
Aarhus ist berühmt für sein Kunstmuseum. Zum Be-
stand gehören 1000 Gemälde. 300 Skulpturen und 
11000 Arbeiten auf Papier.

Odense – hier wurde der weltberühmte Märchendich-
ter Hans Christian Andersen (1805 – 1875) geboren. 
Ebenso der Komponist Carl Nielsen. 
Aalborg – der Tierpark gehört mit 140 Tierarten zu den 
größten Zoos des Nordens.
Eine weltbekannt Attraktion sind die Kreidefelsen von 
Möns Klint, sie wurden besungen und gemalt. Bis zu 
120 m ragen die weißen Klippen in die Höhe.
Dünenwandern in den Wanderdünen Räbjerg Mile bei 
Skagen. 
Wir sahen wunderschöne Landschaftsaufnahmen.
Sonnenaufgang und -untergang, ebenso kam die Tier-
welt nicht zu kurz.
Daher Herrn Grafe ein großes Dankeschön für diesen 
Vortrag und seine Erläuterungen.

Kriemhilde Fabian

Der letzte Winter hat ja seinem Namen keine Ehre ge-
macht und den Bauhof sowie die Gemeindekasse „ge-
schont“. Die Wintersportler hat es geärgert, den Au-
tofahrer und Fußgänger doch eher gefreut. Doch wir 
wissen, der Winter kann auch anders. 
Das Bauhofteam steht mit moderner und zum Teil neu-
er Technik bereit. Natürlich sind wir wieder auf die 
Mithilfe und Einhaltung der Räum- und Streusatzung 
durch die Anwohner angewiesen. 
Die Gemeinde konnte pünktlich zum Winteranfang 
das neue Kommunalfahrzeug „Lindner“ in Betrieb 
nehmen (Bild links). Dazu kommt noch der bewährte 
„Rexter“ (Bildmitte) und der Kleintraktor (Bild rechts). 
Der „Lindner“ ist mit dem altbewährten Schiebeschild 
und dem geschwindigkeitsabhängigen Streuer für Salz-
sole ausgestattet. Der „Rexter“ und der Kleintraktor 
sind neben dem Schiebeschild mit einem Splittstreuer 
ausgerüstet. Dazu haben wir im Jahr 2013 bereits für 
den Kleintraktor eine Schneefräse angeschafft. Diese 
kommt in besonders engen Ortslagen und bei Extrem-
situationen zum Einsatz. Eine moderne Technikfl otte 
sozusagen, damit wir den Einwohnern und Gästen von 
Olbersdorf auf den Gemeindestraßen eine gute und si-
chere Fahrt ermöglichen können. Die Mitarbeiter sind 
per Dienstplan in Schichten eingeteilt und auf den Win-
terbeginn eingestimmt. 

Hoffen wir alle auf einen schönen und unfallfreien 
Winter.

Von links nach rechts: M. Tschirner, H. Posselt, B. 
Güttler; G. Klinger, A. Bertz, M. Kloß, A. Hultsch

Ralph Bürger
Leiter Haupt- und Bauamt

Bauhof für den Winter/ -dienst 
gut gerüstet

Für saubere Wege, Grün-
anlagen und Spielplätze!

DANKE!



8

Filtersanierung in der Wasseraufbereitung  (Austausch von Filtermaterial und der Filterkerzen)

Erneuerung der Stützmauer zwischen Sanitärgebäude und der Gaststätte ,,Zum Volksbad Olbersdorf´´

Durchführung durch die Firmen  SOWAG 
Zittau – S.Hemschik  UWT Dresden 
Gesamtkosten: 7733,76€    

Durchführung durch die Firma Tief-und 
Landschaftsbau Wauer   
Gesamtkosten:  8728,08€  

Zurückblickend in die Geschich-
te wurde im Jahr 1920 erstmalig in 
einer Olbersdorfer Gemeindever-
tretersitzung unter dem damaligen 
Bürgermeister Emil Ufer über den 
Bau eines Freibades und den Erwerb 
der dazu benötigten Flächen nach-
gedacht. Ein Jahr später erfolgte der 
erste Spatenstich und im bereits An-
fang Juli 1922 wurde das Olbersdor-
fer Freibad feierlich eingeweiht. Mit 
13.000 m² Wasserfl äche und 15.000 
m² Liegefl äche war es das erste öf-
fentliche Freibad in der Oberlau-
sitz. Laut Berichten von Zeitzeugen 
strömten in den Nachkriegsjahren 
zeitweise bis zu 7.000 Besucher 
aus der Umgebung zu Fuß, mit der 
Kleinbahn oder dem Fahrrad in das 
Freibad Olbersdorf, um bei Sport 
und Spiel im Wasser oder beim Son-
nenbaden ihre Freizeit zu genießen. 
Über die Jahre verschlechterte sich 
nicht nur der bauliche Zustand des 
Freibades, auch das Einhalten im-
mer neuer hygienischer Bestimmun-
gen und Anforderungen stellte die 
Gemeinde, als Betreiber des Bades, 
vor teilweise unlösbare Aufgaben. 
Ebenso brachte auch der Umbruch 
1989 neue Aspekte für den Betrieb 

von Freibädern mit sich, so dass 
sich Gemeinde und Gemeinderat für 
einen Umbau entschieden und ab 
Herbst 1993 bis Juni 1994 das Ge-
lände zu einem modernen Freizeit- 
und Erlebnisbad umgestaltet wurde. 
Die Baukosten von 8 Millionen DM 
wurden zu 90 % durch Fördermittel 
und zu 10 % durch einen fi nanziellen 
Eigenanteil der Gemeinde gedeckt. 
Im Juni 1994 erfolgte die feierliche 
Eröffnung des neuen Olbersdor-
fer Volksbades. In den ersten zwei 
Jahren wurde das Bad regelrecht 
überrannt. Die Rekultivierung des 
Olbersdorfer Tagebaus begann gera-
de erst und die Stadt Zittau schloss 
das Westbad. 130.000 Besucher pro 
Jahr wollten die neuen Attraktionen, 
wie die 72 m Großrutsche, den Strö-
mungskanal, Massagedüsen- und 
-bänke sowie die vielen Möglichkei-
ten für die kleinen Gäste ausprobie-
ren. Auch in den folgenden Jahren 
mit durchschnittlich 40.000 Besu-
chern zählt unser Freibad zu einem 
der beliebtesten Freibäder in der Re-
gion. 
In den 20 Jahren, welche das umge-
baute Volksbad nun mittlerweile be-
steht, konnten wir 1.020.000 Besu-

cher begrüßen. Entscheidend für die 
großen Tagesbesucherzahlen ist für 
die meisten Gäste eine über mehrere 
Tage reichende Warmwetterperiode, 
welche sich im Sommer 2014 leider 
nicht einstellte. 32.400 Gäste zog 
es in diesem Jahr dennoch in unser 
Freibad. 25° Wassertemperatur und 
die festgelegten Schwimmzeiten 
zum ungestörten "Bahnen ziehen" 
(vormittags von 9°° bis 11°° Uhr 
und eine Stunde vor Badschließung) 
haben zu einer großen Zahl von 
Stammgästen geführt. Man kann 
etwas für die Fitness tun oder die 
vom Arzt empfohlene  Entlastung 
des Bewegungsapparates durch das 
Schwimmen genießen.     
20 Jahre Badebetrieb gehen aber 
auch an einem Neubau nicht spurlos 
vorüber. Irgendwann werden klei-
nere oder auch größere Reparaturen 
und Instandsetzungen notwendig. 
Trotz klammer Gemeindekasse be-
kannte sich unser Gemeinderat zu 
unserem Freibad und beschloss im 
Februar 2013 ein Sanierungspaket 
von insgesamt 130.000 € verteilt 
auf die Jahre 2013 (36.000 €) / 2014 
(66.000 €) und 2015 (28.000 €). 

Baumaßnahmen
Mit diesen Geldern wurden im Jahr 2013 folgende Maßnahmen realisiert:
– Austausch des Filtermaterials unserer Wasserfi lter (Filterkies, Kerzen, Dichtungen und Kohleschicht)                                                  
– Reparaturen im Gehweg- und Pfl asterbereich
– Neubau und Instandsetzung des Blitzschutzes auf  verschiedenen Gebäuden                                                                       
– Instandsetzung von hölzernen Spielplatzelementen                                                                                                                 
– Erneuerung des Fliesenbelages im Sanitärtrakt
Gesamtkosten: 33.405.12 € – Geplant: 36.000 € 

Über die Abarbeitung der einzelnen Maßnahmen für das Jahr 2014 ziehen wir folgende positive Bilanz. Mit 
den verfügbaren Mitteln von 66.000 € wurden folgende Sanierungs- und Neubaumaßnahmen durchgeführt.

Volksbad
Gemeindeblatt Olbersdorf  November 2014  Erscheinungstag: 26.11.2014

Unser Volksbad – Tradition und Verpflichtung zugleich
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Errichtung einer Pergola auf der neu errichteten Stützmauer zur Gaststätte

Kontrolle und Reparatur der Schieferabdeckungen auf den Gebäuden des Freibades 
   

Fertigstellung der im Jahr 2013 begonnenen  Fliesenlegerarbeiten  im Sanitärtrakt  

Errichtung von  neuen Toiletten, Trennwänden und  Umkleidekabinen  im Sanitärtrakt
                                 

Einbau neuer 
Toilettenbecken
 und deren 
Anschluss

Einbau neuer Feuchtraumtüren im 
Sanitärtrakt

Malerarbeiten an der Fassade des Dienstgebäudes, der Kasse und des Sanitärtraktes. Aufbringen eines neu-
en Holzanstriches an verschiedenen Dachkonstruktionen

     
Dringende Notreparatur am großen Durchschreitbecken wegen Schäden am Unterbau

  

Volksbad / Bauhof
Gemeindeblatt Olbersdorf  November 2014  Erscheinungstag: 26.11.2014

Durchführung durch die Firma Holzbau 
Frank Grosse  
Gesamtkosten: 1378.07€   

Durchführung durch die Firma Dachde-
ckerhandwerk  Christian Herfurth
Gesamtkosten: 508,12€  

Durchführung durch die Firma Fliesen-
handwerk Zittau
Gesamtkosten: 327,67€

Durchführung durch die Firma Chemnit-
zer Trennwände 
Gesamtkosten: 11.904.89€

Durchführung Bauhof Olbersdorf und 
Installationsbetrieb Jürgen Förster 
Gesamtkosten: 675.22€

Durchführung durch die Firma Siodmok 
und Pfeiffer GbR
Gesamtkosten: 2530,53€

Durchführung durch die Firma Maler-
meister Jens Heidrich
Gesamtkosten: 12.260.78€

Durchführung durch Fliesenleger Fach-
betrieb Frank Leubner
Gesamtkosten: 2682.30€

Die letzte geplante Baumaßnahme 2014 sollte die farb-
liche Erneuerung aller Metallteile unserer Rutsche sein. 
Diese Maßnahme wird auf das Frühjahr 2015 verscho-
ben. Somit ergeben sich im aktuellen Jahr Gesamtkosten 
von  48.729,42€. Mit diesen Investitionen sollte unser 

Volksbad Olbersdorf auch für die nächsten Jahrzehnte 
für die vielen Besucher aus nah und fern gerüstet sein. 

Text und Bilder 
– Jörg Nießner – Einrichtungseiter Volksbad Olbersdorf
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Freiwillige Feuerwehr 

  Freiwillige Feuerwehr Olbersdorf

Unsere Freizeit für Ihre Sicherheitgegründet 1869

Stürmischer Wind, neblige und trübe Tage bestimmen 
den November. Der Herbst zieht über das Land, die 
Bäume verlieren ihre Blätter und es ist noch ein we-
nig hin, bis die Lichter der Adventszeit die Fenster und 
Straßen wieder erhellen.
Bevor es aber soweit ist, gibt es noch über die Gescheh-
nisse rund um die Feuerwehr aus dem Monat Oktober 
zu berichten.
Festakt 145 Jahre Freiwillige Feuerwehr Olbersdorf 
und 50 Jahre Jugendfeuerwehr Olbersdorf – Tag der 
offenen Tür

Traditionell am Vortag des Tages der Deutschen Einheit 
lädt die Olbersdorfer Wehr zu ihrem Tag der offenen 
Tür mit Lampionumzug und Lagerfeuer ein. So auch 
in diesem Jahr. Doch bevor die Tore geöffnet wurden, 
fand bereits im Kreise der Wehrmitglieder und gelade-
ner Gäste ein Festakt statt. 145 Jahre ist die Gründung 
der Olbersdorfer Feuerwehr bereits her und auch die 
Jugendfeuerwehr konnte auf ein halbes Jahrhundert ih-
rer Tätigkeit zurückblicken. 

Anlass genug, um einen Rückblick auf die Geschich-
te zu werfen. Dies tat Wehrleiter Matthias Tschirner in 
einem kurzen Abriss, an welchen sich die Gratulations-
runde anschloss. Hier überbrachten die umliegenden 
Feuerwehren ihre Glückwünsche. 
Auch der oberste Feuerwehrmann unseres Ortes, Bür-
germeister Andreas Förster, nutzte die Gelegenheit, 
um sich im Namen der Gemeinde für die zuverlässige 
Arbeit der Olbersdorfer Wehr zu bedanken. Gleichfalls 
wünschte er sich für die Zukunft eine Fortsetzung der 
guten und von Vertrauen geprägten Zusammenarbeit. 
Nachdem der Festakt ausgeklungen war, konnte es nun 
endlich losgehen. Die Tore wurden geöffnet und schon 
bald setzte sich der Lampionumzug mit dem Spiel-
mannszug der Obercunnersdorfer Feuerwehr an der 
Spitze in Bewegung. Beim Lagerfeuer klang der Abend 
dann in gemütlicher Runde stimmungsvoll aus.

Hilfeleistung
Am 06.10.2014 rückte die Feuerwehr Olbersdorf ge-
gen 20.15 Uhr zur Unterstützung des Bestattungsdiens-
tes in das Niederdorf aus. Dieser konnte aufgrund der 
engen Verhältnisse in der Wohnung eine verstorbene 
Person nicht aus eigener Kraft bergen und hatte bereits 
die Feuerwehr Zittau mit der Drehleiter zu Hilfe ge-
rufen. Aber auch diese konnte im Erdgeschoss wenig 
ausrichten. 
Mit dem Löschgruppenfahrzeug 8/6 und dem Tank-
löschfahrzeug 16/25 und insgesamt 12 Kameraden 
ging es zum Einsatzort. Dort eingetroffen, wurde ge-
meinsam mit der Zittauer Wehr die Bergung über eine 
Steckleiterrutsche durch das Fenster behutsam vorge-
nommen, so dass sich der Bestattungsdienst um die 
verstorbene Person kümmern konnte.
Der Einsatz dauerte bis ca. 21.08 Uhr. Die Polizei war 
ebenfalls vor Ort.

Wehrleiter Matthias Tschirner blickt auf die Geschichte 
der Wehr zurück

Bürgermeister Andreas Förster dankt in seinem Gruß-
wort für die zuverlässige Arbeit der Wehr

Nach dem 
Lampionum-
zug wurde das 
Lagerfeuer mit 
den Fackeln 
entzündet
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Freiwillige Feuerwehr / Kirche informiert

Einsatzübung
Wie in jedem Jahr muss die Feuerwehr ihr Können in 
einer Einsatzübung unter Beweis stellen. Diesmal war 
das neue Verwaltungsgebäude der KWV auf der Ernst-
May-Straße/Echostraße das Übungsobjekt.
Das Ziel der Übung war die schnelle Lageeinschätzung 
und die Bewältigung der schwierigen örtlichen Gege-
benheiten. Diese begründen sich mit der zweigeteilten 
Zuwegung zum Gebäude. Der Neubau ist nur über die 
Ernst-May-Straße und der Altbau nur über die Echo-
straße erreichbar, obwohl es sich um ein gemeinsames 
Gebäude handelt. 
Die Alarmierung fand um 7.14 Uhr statt und innerhalb 
kürzester Zeit waren auch die ersten Einsatzkräfte vor 
Ort. Insgesamt kamen mit dem Tanklöschfahrzeug 
16/25, dem Löschgruppenfahrzeug 8/6 und dem Kraft-
wagen der Technischen Einsatzleitung 16 Kameraden 
zum Einsatzort.
Nach Erreichen des Übungszieles konnte die Übung 
bereits gegen 8.00 Uhr vor Ort eingestellt werden. 
Die Auswertung erfolgte im Anschluss daran im Ge-
rätehaus.
Tipps und Hinweise 
zur bevorstehenden Adventszeit
Wie in jedem Jahr gibt es für die bevorstehende Ad-
ventszeit wieder einige Tipps und Hinweise Ihrer Frei-
willigen Feuerwehr, damit die Zeit der Kerzen auch so 
romantisch und besinnlich bleibt, wie das geplant ist. 
Beachten Sie deshalb bitte:
Lassen Sie Kinder nicht mit Streichhölzern und offe-
nem Feuer spielen.
� Lassen Sie Kerzen (auch Teelichte und Räucherker-

zen) niemals unbeaufsichtigt brennen.
� Stellen Sie Kerzen und Räucherkerzen immer auf 

feuerfeste Unterlagen.
� Verwenden Sie für die Weihnachtsbeleuchtung vor-

zugsweise elektrische Kerzen.
� Bei Verwendung von echten, also brennenden Ker-

zen achten Sie bitte auf das Austrocknen von Geste-
cken und Bäumen und die damit erheblich steigende 
Brandgefahr. Gegebenenfalls geeignete Löschmittel 
bereitstellen.

In eigener Sache  
Vielleicht sind Sie ja gerade wieder einmal dabei, sich 
in Vorbereitung der Weihnachtszeit mit den guten Vor-
sätzen für das kommende Jahr zu beschäftigen. Helfen 
Sie doch einfach anderen Menschen und engagieren 
Sie sich in der Freiwilligen Feuerwehr.
Hier bekommen Sie Abwechslungsreichtum und Span-
nung zu erleben und natürlich macht das Helfen auch 
noch jede Menge Spaß. Wäre das nichts für Sie?
Kommen Sie doch einfach einmal vorbei und informie-
ren Sie sich jetzt unverbindlich über unsere Arbeit und 
das Leistungsspektrum unserer Wehr. Die nächsten Ge-
legenheiten dazu bieten sich Ihnen am 28.11.2014 und 
am 05.12.2014 jeweils um 19.00 Uhr im Gerätehaus an 
der Clara-Zetkin-Straße. 

Ihre Freiwillige Feuerwehr Olbersdorf
Karsten Hummel. Öffentlichkeitsarbeit

KIRCHE INFORMIERT

Die 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Olbersdorf 
Pfarrerin Annette von Oltersdorff-Kalettka 
Am Butterhübel 3 · 02785 Olbersdorf 
Tel. (0 35 83) 69 03 67 · Fax (0 35 83) 69 35 50

Ein Adventsgruß von der Evangelischen 
Kirchgemeinde

Glocken, die zur Weihnacht klingen,
möchten in die Herzen dringen, dort die Traurigkeit 

vertreiben,
Glück und Freude mögen bleiben.

Glocken, die zur Weihnacht klingen,
möchten in Erinn´rung bringen,

was geschah vor ehedem
in dem Stall zu Bethlehem.

Glocken, die zur Weihnacht klingen,
woll´n die Botschaft überbringen:

Jeus, Gottes Kind, ist da!
Vernehmt es alle, fern und nah!

Ursula Schäfer, Eichen
Ja, die Glocken läuten zur Heiligen Nacht. Die hohen 
Festtage können wir uns ohne das feierliche Geläut der 
Kirchenglocken nicht vorstellen. Süßer die Glocken 
nie klingen als in der Weihnachtszeit. Ihr Klang verbin-
det Himmel und Erde und wir dürfen uns daran erfreu-
en. Der Glockenklang ist ein Sinnbild für Harmonie 
und gerade zu Weihnachten wünschen wir uns ein 
friedliches und harmonisches Zusammensein. Die 
Glocken drücken unsere Sehnsucht aus nach Liebe, 
Hoffnung, Glaube, Friede und Freude. Glockengeläut 
hat somit auch etwas Heilsames für den Ort, für die 
Welt.
Die Glocken sind für Christenmenschen auch so etwas 
wie Gottes Stimme, die sich unter die menschlichen 
Stimmen mischt. Mitten im Alltag unterbrechen sie 
morgens, mittags und abends unser Tun und Machen. 
Täglich laden sie uns ein, den geschäftigen Rhythmus 
zu unterbrechen und inne zu halten, durch zu atmen. In 
Klöstern und anderen religiösen Gemeinschaften struk-
turieren sie den Tag zwischen arbeiten und beten. 
Glocken gibt es in verschiedenen Formen schon seit 
langer Zeit. Schon vor über 5.000 Jahren wurde sie in 
China bei Ritualen und Handlungen benutzt. Die 
Klangschalen sind auch heute noch ein Beispiel dafür. 
In Europa wurden die Glocken vor allem durch irische 
Mönche verbreitet. Im deutschen Sprachraum sind be-
sonders die Glocken vom Erfurter Dom (1497 mit 
11.400 kg) und vom Wiener Stephansdom (1775 mit 
19.800 kg) bekannt.
Zu Weihnachten bringen die Glocken etwas in Schwin-
gung. Die ganze Welt kommt für uns in Bewegung. 
Friedlich dürfen auch wir miteinander schwingen in 
der Freude über die Geburt Christi, über das menschli-
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che Angesicht Gottes, das sich in und unter erbärmli-
chen Umständen zeigt. 
Ihnen und euch allen gesegnete Festtage mit süßem 
Glockenklang!

Pfrn. Annette Kalettka 
mit der Evangelisch-Lutherischen Kirchgemeinde

Veranstaltungen und Termine
Olbersdorf im Dezember

Chor mittwochs   19.30 Uhr
03.12. 16.00 Uhr  Singen im Fr.-Wagner-Heim
 anschließend Chorprobe
16.12. 15.00 Uhr  Singen im Bethlehemstift
Blockfl ötenkreis donnerstags  19.30 Uhr
KlangRaPauken – Kirchenwürmchen – Kinderchöre
 dienstags   15.30 Uhr
 (gilt nur für Dezember)
 für Kinder der 2. bis 6. Klasse
 freitags   15.30 Uhr
 für Kinder von 3 bis 8 Jahren

Christenlehre  für Kinder der 1. – 4. Klasse
 dienstags   15.15 – 16.00 Uhr
 Klasse 1
 dienstags  14.30 – 15.15 Uhr
 Klassen 2 – 4

Bibelentdecker Kinderprogramm für die Klassen 
5 + 6

 freitags  15.00 – 16.30 Uhr
Fußballturnier
Am Samstag dem Nikolaustag (6.12.) soll es wieder 
ein Hallen-Fußballturnier für die Christenlehrekinder 
geben. Eingeladen sind alle Kinder der 1. bis 6. Klasse. 
Bei Interesse meldet euch bitte bei Alexander Sidon, 
Tel. 03583 9399143.
Kinderbibeltage im Februar
In den Winterferien von Donnerstag (12.02.) bis zum 
Samstag (14.02.) fi nden die Kinderbibeltage statt. Wei-
tere Informationen werden rechtzeitig bekannt gege-
ben, aber schon jetzt kann sich bei Alexander Sidon 
angemeldet werden.
Winterzelten
Gemeinsam mit den Pfadfi ndern aus Berthelsdorf und 
Hainewalde wollen wir vom Freitag 13.02. zum Sams-
tag eine Nacht im Schnee verbringen. Darüber hinaus 
wird das Lagerfeuer geschürt und uns wärmen. Anmel-
dungen bei Alexander Sidon.

Unterricht zur Konfi rmation Klassen 7+8
 dienstags   16.30 – 17.30 Uhr 
 Klasse 8    im KGZentrum 

  Olbersdorf
 mittwochs   17.00 – 18.00 Uhr  

Klasse 7  in OY Gemeindehaus
Junge Gemeinde dienstags   19.00 Uhr
 (außer in den Ferien) Treffen für 

Jugendliche ab 14 Jahren

Senioren
Dienstag,  09.12.    14.00 Uhr Adventsfeier
Mittwoch,  10.12.    14.00 Uhr Adventsfeier
Wir holen Sie gern ab und fahren Sie zurück
Kirchenvorstand
Seit dem ersten Advent gehören zu unserem Kirchen-
vorstand:
Jan Hauser, Dr. Stefan Kühne, Andrea Ranft, Ralf 
Stiehler, Thomas Spittler, Jörgen Theilig, Sandra Tho-
mas und Ramona Zentsch.
Weihnachtskonzert am 04.01.2015 um 16.00 Uhr
Öffnungszeiten unseres Büros
dienstags  von 09.00 – 11.00 Uhr und 
donnerstags  von 15.00 – 17.00 Uhr
Bankverbindung
Volksbank Löbau-Zittau eG
BLZ 855 901 00
Spendenkonto  Nr. 4 557 752 418
Kirchgeldkonto Nr. 4 557 752 400

GOTTESDIENSTE
30.11 14.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und  
  Kindergottesdienst,
  Verabschiedung und Einführung   
  des Kirchenvorstandes,
  anschl. Kaffeetrinken
07.12. 10.30 Uhr  Familiengottesdienst mit   
  KlangRaPauken 
14.12. 09.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottes-  
  dienst, anschl. Kirchencafé 
21.12. 17.00 Uhr Abendgottesdienst
24.12. 15.00 Uhr 1. Christvesper mit Krippenspiel
 17.30 Uhr 2. Christvesper 
26.12. 10.30 Uhr Gottesdienst mit   
  Kindergottesdienst
28.12. 10.00 Uhr Musikalischer Gottesdienst
31.12. 17.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
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Handwerker und 

Gewerbetreibende
Wir laden am Mittwoch,

dem 3. Dezember 2014, 19.30 Uhr zu einem

Handwerkertreff
im „Olbersdorfer Hof“ ganz herzlich ein.

– Olbersdorfer Hof –

Brennholzverkauf · Baumfällarbeiten

GESCHÄFTSWELT

RÄTSELSPASS
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Marko Endert
Zur Randsiedlung 3 · 02785 Olbersdorf

Telefon: (0 35 83) 54 04 02 · Funk: (01 73) 8 94 26 30
Fax: (0 35 83) 54 04 02 · marko-endert@t-online.de

Grundstückspflege · Kleintransporte · Reinigungsarbeiten
Abholung von Gartenabfällen

 
 Bauunternehmen Heidrich

GmbH & Co. KG
Hartweg 2 · 02763 0berseifersdorf

Tel.: (0 35 83) 70 42 85 · Fax: (0 35 83) 70 44 08
 www.bauunternehmen-heidrich.de
 E-Mail: mail@bauunternehmen-heidrich.de

Wir

Hohlraumkonservierung

Unterbodenschutz 

Winterreifen

Lack • Karosserie • Service
Meisterbetrieb

Steffen

eisterbetrieb

Neusalzaer Straße 53c · 02763 Zittau
Tel.: 03583 517327

Hohlraumkonservierung

UnterbodenschutzUnterbodenschutz

WinterreifenWinterreifen

gnggg

Z

Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt, 

der ist nicht tot, der ist nur fern;  

tot ist nur, wer vergessen wird.

Immanuel Kant

Wir sorgen für einen liebevollen Abschied!

Bestattungsdienst
ZittauStädtische 

Beteiligungs-GmbH Zittau

Telefon (0 35 83) 70 40 28 · Funk (01 72) 3 70 69 06
Görlitzer Straße 55 b · 02763 Zittau
www.bestattungsdienst-zittau.de

www.gravuren-selbst-gestalten.de
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Altengerechtes Wohnen Altengerechtes Wohnen 
in der Oberlausitzin der Oberlausitz

» Wohnanlage in Großschönau und Jonsdorf
» schwellenfreie Wohnungen mit bodengleichen 

Duschen, teilweise Balkone
» Sozialbetreuung
» Clubraum für Veranstaltungen
» Sozialstation im Haus mit Schwesternzimmer  

und Pflegebad
» Wohnungsnotruf auf Wunsch

Wohnungsverwaltung Oberlausitz
Tel. 03583 514718

Altengerechte Wohnung in Großschönau

helle 1,5-Raum-Wohnung 45 m² mit Balkon,

Aufzug, Clubraum, Sozialstation im Haus

Altengerechte Wohnung in Jonsdorf, 

47 m², am Kurpark, Aufzug, Clubraum, 

Sozialstation

Löbauer Platz 4, 02763 Zittau
Telefon: 03583 57080
Montag – Freitag von 9.00 – 12.00 Uhr, 
14.00 – 18.00 Uhr (außer Mittwoch Nachmittag)

Autorisierter Fachhändler für:

Ihre Werkstatt für elektronische Geräte aller Art
� Beratung � Verkauf � Installation � Service

� Unterhaltungselektronik � Steuerungstechnik � Antennentechnik
 � Kommunikationselektronik � Kaffeevollautomaten

Wartung und Reparatur von Kaffeevollautomaten

Funk und Elektronik
Posselt und Partner OHG

Vermiete Garage mit E-Anschluss 
ab 01.12.2014, nähe Neubaugebiet

Anfragen unter Tel. 0170 2650255
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Hammerschmiedtstr. 13

02763 Zittau

• Soforthilfe im Trauerfall

• Bestattungen jeder Art

• Trauerhilfe

• Bestattungsvorsorge

• Hausbesuche

unsere leistungen

Tag und Nacht

77 300

Geschäftswelt
Gemeindeblatt Olbersdorf  November 2014  Erscheinungstag: 26.11.2014



16

Medienerzeugnisse aus Großschönau 
Hanschur  Druck Tel. (03 58 41) 3 70 60

www.hanschur-druck.de
www.stempel-selbst-gestalten.de

Kröber GmbH

Zittau
79 42 73

Hainewalde
26 74

M�����F���	� S�	
��

Ob Einkauf, Feier oder
Arzttermin - Ihr Fahrdienst

für alle Gelegenheiten

Inh. Friseurmeisterin Heike Ritter
Am Bleichgraben 8 · 02763 Bertsdorf
Tel. (0 35 83) 69 24 98

15% NEUKUNDEN-GUTSCHEIN

zum selbst Nutzen oder Verschenken

HaareszeitenHaareszeiten
             – Ihr Friseur –

wünscht allen Kunden frohe Weihnachten

und ein glückliches neues Jahr.

Wir kommen auch zu Ihnen nach Hause.

Geschäftszeiten:
Montag – Freitag nach Vereinbarung

www.stempel-selbst-gestalten.de

REDAKTIONSSCHLUSS 
FÜR DIE 

DEZEMBER-AUSGABE:

03.12.2014
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